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Forderung der Berücksichtigung von zielführenden Grundsätzen bei der Entwicklung 

eines einrichtungsübergreifenden Instruments zur Qualitätssicherung in der 

ambulanten Psychotherapie 

Der Gesetzgeber hat dem Gemeinsamen Bundesausschuss die Entwicklung eines 

einrichtungsübergreifenden Instruments zur Qualitätssicherung in der ambulanten 

Psychotherapie in Auftrag gegeben. Die Delegiertenversammlung des Bundesverbands der 

Vertragspsychotherapeuten, bvvp, hält die interne Qualität der Psychotherapie für hoch und 

am besten durch die bewährten Möglichkeiten der Supervision, Intervision und Fortbildung 

gesichert.  

Der bvvp fordert die Berücksichtigung folgender Grundsätze bei der Entwicklung des 

Instruments: 

- Ausrichtung auf Qualitätsförderung statt auf Sanktionierung 

- Der Nutzen für die Patient*innenversorgung und für die tatsächliche Verbesserung der 

Qualität muss gegeben sein 

- Fokussierung auf einige wenige, aber aussagefähige Indikatoren 

- Zielvorgabe: wenig Aufwand für die Praxen, keine Verschwendung der kostbaren 

Ressource Ärzt*innen-/Psychotherapeut*innenzeit 

- Datensparsamkeit und Zweckbindung der erhobenen Daten 

- Stichprobenauswertung statt Vollerhebung von Daten  

- Umfangreiche Machbarkeitsprüfung und Evaluation vor Einführung des Instruments für 

alle Praxen. 

 

Die Verwendung der Daten für einen Vergleich der Praxen in Form eines Benchmarkings, wie 

dies in der im Gesundheitsversorgungsweiterentwicklungsgesetz (GVWG) geplanten 

Richtlinie zur „Förderung der Transparenz und Sicherung der Qualität in der Versorgung“ 

vorgesehen ist, wird mit aller Deutlichkeit abgelehnt. Eine solches Benchmarking bringt 

keinen ersichtlichen Nutzen und fördert nicht die Qualität, sondern schafft einen 

erheblichen bürokratischen Aufwand zu Lasten der Patient*innenversorgung, gefährdet die 

Patient*innensicherheit und birgt überdies die Gefahr der Patient*innenselektion hin zu 

Störungen mit besserer Prognose. Schwer oder chronisch erkrankte Menschen würden es 

dann zwangsläufig schwerer haben, einen Behandlungsplatz zu finden.  


